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Handlungsziele

Verbesserung und Minderung gewVerbesserung und Minderung gewäässerstruktureller Defizite und Belastungen sserstruktureller Defizite und Belastungen 

mit dem Zielmit dem Ziel „„guterguter ZustandZustand““ (gutes Potential f(gutes Potential füür kr küünstliche und erheblich nstliche und erheblich 

ververäänderte Gewnderte Gewäässer)sser)

• Wiederherstellung der Durchgängigkeit von Fließgewässern

• Verbesserung der Strukturgüte von Fließgewässern und Uferstrukturen  

von Standgewässern

• Stabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von Fließ- und 

Standgewässern

• Optimierung hydrologischer Funktionen

• ökologische Ausrichtung der Gewässerunterhaltung zur  

Gewässerentwicklung

• Reduzierung von Belastungen unterschiedlicher Ursachen

•• Wiederherstellung der DurchgWiederherstellung der Durchgäängigkeit von Fliengigkeit von Fließßgewgewäässernssern

•• Verbesserung der StrukturgVerbesserung der Strukturgüüte von Fliete von Fließßgewgewäässern und Uferstrukturen  ssern und Uferstrukturen  

von Standgewvon Standgewäässernssern

•• Stabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von FlieStabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von Fließß-- und und 

StandgewStandgewäässernssern

•• Optimierung hydrologischer FunktionenOptimierung hydrologischer Funktionen

•• öökologische Ausrichtung der Gewkologische Ausrichtung der Gewäässerunterhaltung zur  sserunterhaltung zur  

GewGewäässerentwicklungsserentwicklung

•• Reduzierung von Belastungen unterschiedlicher UrsachenReduzierung von Belastungen unterschiedlicher Ursachen

MaMaßßnahmennahmen

Guter ökologischer Zustand = gute Lebensbedingungen für die LebeweltGuter Guter öökologischer Zustand = gute Lebensbedingungen fkologischer Zustand = gute Lebensbedingungen füür die Lebeweltr die Lebewelt
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Restriktionen versus Naturnähe (aus DWA M-610 – Entwurf)
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Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Zusammenspiel von EinzelmaZusammenspiel von Einzelmaßßnahmen = nahmen = 

Erreichung eines optimalen Wirkungsgrades Erreichung eines optimalen Wirkungsgrades 

• Entfernung / Verlegung von vorhandenen Verwallungen 

parallel zum Gewässerlauf 

• Rückbau von Ufer- und Sohlenverbauten

• Vorlandabsenkung, Profilaufweitung und Modellierung 

(Anlage von Wasserwechselzonen)

• wasserbauliche Maßnahmen zur Vitalisierung (z.B. 

Einbringung von Totholz) und Habitatverbesserung

• Einbeziehung vorhandene Altarme und Altlaufstrukturen 

in Gewässerlaufgestaltung

•• Entfernung / Verlegung von vorhandenen Verwallungen Entfernung / Verlegung von vorhandenen Verwallungen 

parallel zum Gewparallel zum Gewäässerlauf sserlauf 

•• RRüückbau von Uferckbau von Ufer-- und Sohlenverbautenund Sohlenverbauten

•• Vorlandabsenkung, Profilaufweitung und Modellierung Vorlandabsenkung, Profilaufweitung und Modellierung 

(Anlage von Wasserwechselzonen)(Anlage von Wasserwechselzonen)

•• wasserbauliche Mawasserbauliche Maßßnahmen zur Vitalisierung (z.B. nahmen zur Vitalisierung (z.B. 

Einbringung von Totholz) und HabitatverbesserungEinbringung von Totholz) und Habitatverbesserung

•• Einbeziehung vEinbeziehung vorhandene Altarme und Altlaufstrukturen orhandene Altarme und Altlaufstrukturen 

in Gewin Gewäässerlaufgestaltungsserlaufgestaltung

Maßnahmenkombination (MK 1)

Gewässerentwicklung innerhalb einer Sekundäraue:

MaMaßßnahmenkombination (MK 1)nahmenkombination (MK 1)

GewGewäässerentwicklung innerhalb einer Sekundsserentwicklung innerhalb einer Sekundääraue:raue:
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Bsp. für die Herstellung einer Sekundäraue bei KleinbeuthenBsp. für die Herstellung einer Sekundäraue bei Kleinbeuthen

Verfüllung

Wasserwechselzone
Verfüllung

Wasserwechselzone

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Bsp. für die 

Herstellung einer 

Sekundäraue 

(Nebel / MV)

Bsp. für die 

Herstellung einer 

Sekundäraue 

(Nebel / MV)



GEK NutheGEK Nuthe

• bei geringer Flächenverfügbarkeit:

Durchführung von Neugestaltungen der Längs- und   

Querprofilierung des Gewässerbettes sowie    

unterstützende wasserbauliche Maßnahmen zur   

Vitalisierung und Habitatverbesserung

• Entfernung bzw. ingenieurbiologischer Ersatz von 

Verbauungen am Ufer und auf Sohle

• Einbeziehung angrenzender Altarme und Altlaufstrukturen 

• bei geringer Flbei geringer Fläächenverfchenverfüügbarkeit:gbarkeit:

DurchfDurchfüührung von Neugestaltungen der Lhrung von Neugestaltungen der Läängsngs-- und   und   

Querprofilierung des GewQuerprofilierung des Gewäässerbettes sowie    sserbettes sowie    

unterstunterstüützende wasserbauliche Matzende wasserbauliche Maßßnahmen zur   nahmen zur   

Vitalisierung und HabitatverbesserungVitalisierung und Habitatverbesserung

•• Entfernung bzw. ingenieurbiologischer Ersatz von Entfernung bzw. ingenieurbiologischer Ersatz von 

Verbauungen am Ufer und auf SohleVerbauungen am Ufer und auf Sohle

•• Einbeziehung angrenzender Altarme und Altlaufstrukturen Einbeziehung angrenzender Altarme und Altlaufstrukturen 

Maßnahmenkombination (MK 2)

innerhalb eines minimalen Entwicklungskorridors :

MaMaßßnahmenkombination (MK 2)nahmenkombination (MK 2)

innerhalb eines minimalen Entwicklungskorridors :innerhalb eines minimalen Entwicklungskorridors :

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Bsp. eines 

Altarman-

schlusses mit 

Neuprofilier-

ung und 

Neupflanzung

Altarmanschluss bei Hofwinkel
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• Initiierung wasserbaulicher Maßnahmen zur Vitalisierung 

und Habitatverbesserung zur Erhaltung und 

Weiterentwicklung des Gewässerlaufes

• Ersatz bzw. Rückbau von Ufer- und Sohlverbauten

•• Initiierung wasserbaulicher MaInitiierung wasserbaulicher Maßßnahmen zur Vitalisierung nahmen zur Vitalisierung 

und Habitatverbesserung zur Erhaltung und und Habitatverbesserung zur Erhaltung und 

Weiterentwicklung des GewWeiterentwicklung des Gewäässerlaufessserlaufes

•• Ersatz bzw. RErsatz bzw. Rüückbau von Uferckbau von Ufer-- und Sohlverbautenund Sohlverbauten

Maßnahmenkombination (MK 3)

Strukturanreicherung zur Gewässerentwicklung innerhalb 

von Gewässerrandstreifen

MaMaßßnahmenkombination (MK 3)nahmenkombination (MK 3)

Strukturanreicherung zur GewStrukturanreicherung zur Gewäässerentwicklung innerhalb sserentwicklung innerhalb 

von Gewvon Gewäässerrandstreifensserrandstreifen

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

eingebrachte 

Störsteine und 

befestigte 

Baumstämme

eingebrachte 

Wurzelstubben

Beispiel zur Einbringung Beispiel zur Einbringung 

von Habitatelementen von Habitatelementen 
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• Strukturanreicherung innerhalb des Gewässerbettes unter 

Berücksichtigung vorhandener Nutzungen und       

Restriktionen

• standorttypische Pflanzungen und Entfernung von   

standortuntypischen Gehölzen an den Gewässerläufen 

• Ausweisung von Gewässerschutzstreifen bzw. 

Gewässerentwicklungskorridoren, inklusive Flächenerwerb 

• Strukturanreicherung innerhalb des GewStrukturanreicherung innerhalb des Gewäässerbettes unter sserbettes unter 

BerBerüücksichtigung vorhandener Nutzungen und       cksichtigung vorhandener Nutzungen und       

RestriktionenRestriktionen

•• standorttypische Pflanzungen und Entfernung von   standorttypische Pflanzungen und Entfernung von   

standortuntypischen Gehstandortuntypischen Gehöölzen an den Gewlzen an den Gewäässerlsserlääufen ufen 

•• Ausweisung von GewAusweisung von Gewäässerschutzstreifen bzw. sserschutzstreifen bzw. 

GewGewäässerentwicklungskorridoren, inklusive Flsserentwicklungskorridoren, inklusive Fläächenerwerb chenerwerb 

Maßnahmenkombination (MK 4)

Strukturanreicherung innerhalb des Gewässerbettes:

MaMaßßnahmenkombination (MK 4)nahmenkombination (MK 4)

Strukturanreicherung innerhalb des GewStrukturanreicherung innerhalb des Gewäässerbettes:sserbettes:

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Bsp. Pflanzungen mit standorttypischen Gehölzen
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EinzelmaEinzelmaßßnahme nahme -- Herstellung der DurchgHerstellung der Durchgäängigkeit fngigkeit füür Fische und Wirbelloser Fische und Wirbellose

WehrrWehrrüückbau bzw. Ersatz des Bauwerkes durch Sohlgleiteckbau bzw. Ersatz des Bauwerkes durch Sohlgleite

Wehr Elsthal Umbau in Sohlgleite 2011

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Umgehung eines Wehres durch Fischaufstiegsanlage oder UmgehungsgUmgehung eines Wehres durch Fischaufstiegsanlage oder Umgehungsgerinne erinne 

Bsp. Umgehungsgerinne (Rögnitz – MV)

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Optimierung von DurchlOptimierung von Durchläässenssen

größer dimensionierter DurchlassDurchlass ohne Substrat, 

mit Absturz 

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Maßnahmenvorschläge für künstliche Gewässer

� Wasserrückhalt

� Minimierung Nährstoffeinträge

�� WasserrWasserrüückhaltckhalt

�� Minimierung NMinimierung Näährstoffeintrhrstoffeinträägege

KKüünstliche Gewnstliche Gewäässer und Oberlauf Nuthesser und Oberlauf Nuthe

• optimierte Steuerung von Stauanlagen

• Einbau von Stützschwellen

• Pflanzung von Gehölzen

• Ausweisung von Gewässerrandstreifen

•• optimierte Steuerung von Stauanlagenoptimierte Steuerung von Stauanlagen

•• Einbau von StEinbau von Stüützschwellentzschwellen

•• Pflanzung von GehPflanzung von Gehöölzenlzen

•• Ausweisung von GewAusweisung von Gewäässerrandstreifensserrandstreifen

ZIELZIEL

DURCHDURCH

•• Bochower GrabenBochower Graben

•• Markendorfer GrabenMarkendorfer Graben

•• Neuheimer GrabenNeuheimer Graben

(Oberlauf)(Oberlauf)

•• JJäänickendorfer Grabennickendorfer Graben

•• JJäänickendorfer nickendorfer 

SchleusengrabenSchleusengraben

•• IllichengrabenIllichengraben

•• GrGrööbener Fliebener Fließß

(oberhalb Siethener See)(oberhalb Siethener See)

•• KKöönigsgraben Tremsdorfnigsgraben Tremsdorf

•• Berliner GrabenBerliner Graben

•• RehgrabenRehgraben

•• Rohrbecker GrabenRohrbecker Graben

•• Kolzenburger GrabenKolzenburger Graben

•• SchafgrabenSchafgraben

•• Sputendorfer GrabenSputendorfer Graben

•• Torfgraben SaarmundTorfgraben Saarmund

•• HirtengrabenHirtengraben

•• oberster Bereich oberster Bereich 

NutheNuthe

Erreichung
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Maßnahmenvorschläge für Standgewässer

Erstellung eines Gutachten zu den Erstellung eines Gutachten zu den 

Wasserbilanzen im Einzugsgebiet der Seddiner Wasserbilanzen im Einzugsgebiet der Seddiner 

Seenkette und dem Einzugsgebiet des Siethener Seenkette und dem Einzugsgebiet des Siethener 

Sees.Sees.

PrPrüüfung der vorhandenen Genehmigungen fung der vorhandenen Genehmigungen 

zur Wasserentnahme und ggf. zur Wasserentnahme und ggf. 

BeschrBeschräänkung bzw. Widerrufen von nkung bzw. Widerrufen von 

Erlaubnissen.Erlaubnissen.

Seddiner See

Siethener See

WaldumbaumaWaldumbaumaßßnahmen zur Verbesserung nahmen zur Verbesserung 

des Seedes See--Wasserhaushaltes Wasserhaushaltes –– Umbau von Umbau von 

Kiefernforste.Kiefernforste.
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Alles Gute fAlles Gute füür die Nuthe!r die Nuthe!


